
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Herzlich  

willkommen  

Gottesdienst am 4. April 2021 

 

Thema: Warum du Gott vertrauen kannst 

Predigt: David Rivera 

Vorprogramm: Johannes Vetsch + Roman Meury 

Kafitalk: Christoph Rhyner 



Warum du Gott vertrauen kannst 

Predigtreihe: «Durchbruch – in Freiheit leben» Teil 2 
 

Was wollte der Apostel Paulus den ersten Empfängern des Briefes und uns in die-

sem Kapitel sagen? 

1. Sein Argument (Kap 3,21-24) ist, dass wir durch den Glauben an Jesus Christus ge-

rechtfertigt sind. 

2. In Kap 4 nimmt Paulus Abraham als Beispiel, um zu sehen, dass wir nichts tun kön-

nen, um vor unserem Schöpfer Rechtfertigung zu verdienen. Sondern dass wir 

durch den Glauben und Vertrauen gerechtfertigt werden. 

Was können wir aus der Art und Weise lernen, wie Abraham Gott glaubte und 

ihm vertraute? Kap 12-15,6 

1. Gott ruft Abraham, um ihn zu segnen Kap 12 von Genesis 1-3; 7. 

2. Schwierigkeit: Kap 12,10-20. Daran glaube ich fest: In jeder Schwierigkeit steckt 

ein Zweck, unseren Glauben und unser Vertrauen in den Herrn zu stärken.  

3. Abraham kehrt nach Kanaan zurück. Kapitel 13.  

4. Gott verspricht Abraham einen Sohn Kapitel 15,1-2; 5-6 Gottes Bund mit Abra-

ham und nicht der Bund am Sinai ist der grundlegende Bund. Er erfüllt sich 

dadurch, dass Gott sein Volk aus Ägypten herausbringt und später seinen Sohn Je-

sus Christus in die Welt sendet. 

Was bedeutete es, dass Abraham an Gott glaubte oder an Ihn vertraute?  

Und ich werde ihn als Pflock einschlagen an einen festen Ort; und er wird seinem Va-

terhaus zum Thron der Würde sein.  

Die Bibel in Jesaja 22.23 

Das hebräische Wort, das hier als "fest" übersetzt wird, ist das Verb מןא  (aman) was wörtlich 

"fest oder sicher sein" bedeutet.  

a-meyn : So sei es (Eine Bestätigung der Festigkeit und Unterstützung) 

Und er glaubte dem HERRN; und er rechnete es ihm als Gerechtigkeit an.  

Die Bibel in 1. Mose 15 

Das Wort "glaubte" ist das gleiche hebräische Verb aman. Das Bild, das wir daraus haben, ist, 

dass Abraham fest in seiner Hingabe an Gott war. 

Warum gab Gott Abraham dieses Versprechen? Was war die Grundlage für Abra-

ham, Gott zu glauben? Waren sie die Verheissungen die Gott ihm gegeben hatte? 

Die Bibel in Genesis 26, 4+5 "Ich werde deine Nachkommen so zahlreich machen wie 

die Sterne am Himmel, und ich werde ihnen all diese Länder geben, und durch deine 

Nachkommen werden alle Nationen auf Erden gesegnet, weil Abraham mir gehorcht 



und meine Anforderungen eingehalten hat." meine Gebote, meine Dekrete und 

meine Gesetze (Tora auf Hebr.) ". 

 

Gott gab Abraham dieses Versprechen, weil er fest in seinem Gehorsam gegenüber Gott war. 

Das Hebr. in Genesis 15,6 sagt nicht, dass Abraham Gott "geglaubt" hat, es sagt, dass er 

"fest" in Gott war.  

 

Was lernen wir aus Abrahams Glauben? 

• Mein Glaube an Gott basiert nicht auf den Dingen, die Gott mir geben kann.  

• Mein Glaube muss aktiv und lebendig sein. Ich muss fest in Gott stehen und ihm 

gehorchen. Was auch immer passiert. 

• In Hebräer 11, 8+9+11+17 wird gezeigt, dass Abrahams Glaube ein lebendig und 

bewegend. Besonders V 8 sagt uns, dass er gehorchte, als er von Gott berufen 

wurde. 

• Ich wachse im Glauben, wenn ich lerne Gott zu erkennen. Jeremia 9.-22-23  

• Gott sollte mein Adonai sein! Abraham spricht in Kap 15 mit Gott: Nach diesen 

Dingen geschah das Wort des HERRN zu Abraham in einem Gesicht so: Fürchte 

dich nicht, Abraham; ich bin dir ein Schild, dein sehr grosser Lohn. Da sagte Abra-

ham: HERR (Adonai), HERR (JHWH), was willst du mir geben? 

Wenn Abraham Gott Adonai ruft, sagt er ihm, du bist:  

Herr, Meister, d. H. Ein Titel des wahren Gottes mit einem Fokus auf die Autorität und Majestät 

eines Herrschers. 

 

Was sind die Vorteile des Glaubens an den Tod, die Kreuzigung und die Auferste-

hung unseres Herrn Jesus? Römer 4,23-25 

 

Zusammenfassung:  

Indem wir an Jesus glauben und ihm vertrauen, erhalten wir Rechtfertigung von Gott 

als Geschenk. Und diese Gabe bewegt uns, dem zu gehorchen, was Adonai von uns 

verlangt, zu erkennen und zu erfahren, was/wer Er ist, und einen aktiven und lebendi-

gen Glauben zu haben. 

 

Fragen für die persönliche Reflexion und den Austausch in Kleingruppen: 

• Was lernst du aus allem, was wir über Abraham gesprochen haben? 

• Was bedeutet es für dich zu glauben, dass Jesus für dich gestorben und auferstan-

den ist? 

• Wie lebst du den Glauben, wenn du Schwierigkeiten im Leben hast? 

• Was bedeutet es für dich, im Glauben zu wachsen? Was ist ein lebendiger Glaube 

für dich? 
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55PLUS Wanderung 

Dienstag, 6. April 

13:30 Uhr 

Treffpunkt und weitere Infos: 

baumann_robert@bluewin.ch 

 

Nächsten Sonntag 

Sonntag, 11. April 

10:00 Uhr (Vorprogramm ab 09:40 Uhr) 

Durch Jesus erlöst – und jetzt? 

Frühgebet 

Am 5. April findet KEIN 

Frühgebet statt. 

FEG Buchs unterstützen 

Du möchtest die FEG Buchs finanziell unterstützen? 

Das kannst Du direkt via Twint: Scanne einfach den 

QR-Code! 

Weitere Informationen: www.fegbuchs.ch 

Fotochallenge + Kafitalk 

Schicke Dein Foto oder/und Deine 

Fragen für den Kafitalk per Whatsapp 

an: 076 720 40 21 

Schutzmassnahmen 

Danke, dass Du Dich im Saal und vor 

dem Gebäude an die Hygienemass-

nahmen hältst (Maskenpflicht, Ab-

stand halten, kein Singen etc.). 

Kinderprogramm 

Parallel zum Gottesdienst findet im UG ein altersgerechtes Kinderpro-

gramm/-betreuung für Kinder von 0-12 Jahren statt. Vorab muss für die 

Kinder ein Ticket gebucht werden (siehe Homepage). 

Morgengebet 

Samstag, 10. April 

09:00 Uhr 

Im Saal der FEG Buchs 


